
 

1 

 

 

 

 

Workshop 

Erfolgreich Drittmittel einwerben: Individuelle Antragsberatung und Redigieren von 

Anträgen 

Organisatorisches 

Referenten:  Prof. Dr. Klussmann-Kolb  

Termine:  Donnerstag, 10.12.2015, 09.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Ort:  Raum 45, Licher Str. 68, 35394 Gießen 

ECTS:   –  
 

Ziel  

Sie wollen Drittmittel für einen Auslandsaufenthalt, eine Projektförderung oder Ihre eigene Stelle 

einwerben? In diesem Kurs erhalten Sie professionelles und individuelles, schriftliches Feedback zu 

Ihrem Antragsentwurf*. Zudem erfahren Sie in einem  Workshop mit allen Teilnehmenden, worauf Sie 

beim Redigieren Ihres Antrags grundsätzlich achten, welche Informationen keinesfalls fehlen und 

welche Fehlerquellen Sie vermeiden sollten.  

Hinweis: Bitte senden Sie den aktuellen Stand Ihres Antragsentwurfs* bis zum 20.11.2015 an eva-

maria.aulich@ggs.uni-giessen.de. Frau Prof. Klussmann-Kolb erstellt für jeden Antragsentwurf ein 

schriftliches, konstruktives Einzelfeedback.  

 

Inhalt 

Der Erfolg beim Einwerben von Drittmitteln gilt in der heutigen Wissenschaftskultur als eines der 

wichtigsten Leistungskriterien. Die Summe der eingeworbenen Drittmittel und die Institutionen, bei 

denen sie eingeworben werden, gelten als Gradmesser der Qualität eines/r Wissenschaftlers/in.  Aber 

gerade am Anfang einer wissenschaftlichen Karriere ist die Einwerbung von Drittmitteln oft mit großen 

Hemmungen und Hürden verbunden, scheint doch die Antragstellung häufig wie ein „Buch mit sieben 

Siegeln“. Doch auf für das Einwerben von Drittmitteln gibt es generelle Regeln, bestimmte Do´s and 

Don´ts, die, wenn sie bei der Antragstellung beachtet werden, die Erfolgschancen des Antrages 

deutlich erhöhen. 

Im Rahmen dieses Workshops haben Sie die Möglichkeit, Informationen zu den allgemeinen Regeln 

der Antragsstellung für die Drittmittelakquise in der Wissenschaft zu erhalten. Des Weiteren bietet 

sich Ihnen die Gelegenheit, professionelles und individuelles Feedback zu Ihrem eigenen Antrag zu 

erhalten. 
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* Bitte beachten Sie bzgl. des bei der Trainerin einzureichenden Antrags-Exposés folgende Punkte 

(Sprache: Englisch oder Deutsch): 

 Länge: 5 DIN A4 Seiten, Arial, 12pt. 

 Aufbau  

o 1. Seite: Titel, Name Antragsteller/in, Förderinstitution und konkretes 

Förderprogramm (bitte auch Förderausschreibung beilegen), Schlüsselwörter 

(ca. 5), Projektdauer, Zusammenfassung (max. 500 Wörter) 

o Die folgenden Seiten sollten beinhalten: 

- Stand der Forschung / Problemstellung 

- Fragestellungen, Hypothesen, die im Projekt bearbeitet werden 

sollen – was ist das übergeordnete Ziel Ihres beantragten 

Projektes/dieser Projektförderung? 

- Kurze Beschreibung der anzuwenden Methoden, zu konsultierenden 

Quellen, ... 

- Detaillierter Arbeits- bzw. Zeitplan (z. B. aufgeschlüsselt in Quartale) 

– was wollen sie wann, wo, wie machen? 

- Budgetplan 

Wenn Ihnen bei Schreiben des Antragsentwurfes konkrete Fragen eingefallen sind, zu denen Sie 

Feedback brauchen, notieren Sie diese bitte auf einer gesonderten 6. Seite des Exposés. 

 

Zielgruppe & Veranstaltungssprache 

Zielgruppe: Fortgeschrittene Promovierende und Postdoktorierende des GGS 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

 

Anmeldung  

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 31.10.2015 per E-

Mail an info@ggs.uni-giessen.de an.  
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